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Betr.: Strafanzeige und-Strafantrag gegen Frank Wolff und unbekannt; 
v Vorfall_ am 28 4.1969 
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Am 28.4-.-1969 hielt sich Herr Frank Wolff,, geb. 2�8.8.1945, wohnhaft 
in Fr_ankfurt, Jordanstr. 1o, in einer Gruppe von etwa 1o Studenten

\.ror _ein�r .der Sekretariatstür.en de"J; hiesigen Universität auf und 
1 blockierte gemeinsam mit @deren bisher unbekannten Studenten während 

der Rückmeldungen den Zugang zum Sekretariat. Der Just�tiar der 
... � , � 

1 � Johann Wolfgang Goethe-Universität, Herr Riehn, forderte im Namen
des Rektors und :im Beisein des juristischen fü.tarbeitets des Rektorat, 
Joachim Roth, Marburg/Lahn, Steinweg 7, Herrn Frank Wolff und die 
anderen Studenten mehrfach erfolglos auf, die Sekretariatstür freizu-

' geben und das Hauptgebäude der Universität zu Yerlasse�. 
. ' , 

Wegen des geschilderten Vorfalls erstatte ich Strafanzeige und steJJe 
Strafantrag aus allen rechtlichen Gründen gegen die Personen, die sicl

am 28.4. unberechtigt vor dem Sekretariat aufgehalten, umider Auf­
forderung, das Universitätshauptgebäude zu verlassen, keine Folge ge­
leistet haben. 
Darüber hinaus stelle ich Strafantrag wegen aller Antragsdelikte, die 
an diesem Tage von Studenten oder anderen Personen in der Universität 
oder auf dem UniversitätsgeTände begangen wurden. 

1 · Anlagen l
Der Prorektor 

Strafanzeige Prorektor gegen Frank Wolff wegen Hausfriedensbruch am 28. April 1969




